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Das Jahr des Glaubens und die Initiativen in Oberösterreich
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Am 11. Oktober 2012 jährt sich die Eröffnung des
Zweiten Vatikanischen Konzils zum 50. Mal. Dieses
Konzil, das vom 11. Oktober 1962 bis zum 8. Dezem-
ber 1965 stattfand, war und ist ein Meilenstein in
der Geschichte der katholischen Kirche. Deshalb
hat Papst Benedikt XVI. ab 11. Oktober 2012 das
Jahr des Glaubens für die gesamte katholische Kir-
che ausgerufen.

„Zahlreiche Veranstaltungen und Initiativen wer-
den in Österreich zum Jahr des Glaubens stattfin-
den, das weltweit am 11. Oktober 2012 beginnt. Es
erinnert an die Eröffnung des Zweiten Vatikani-
schen Konzils vor 50 Jahren, weshalb die Beschäfti-
gung mit den Konzilsdokumenten und die Erneue-
rung des Glaubens im Zentrum stehen werden“, so
die österreichischen Bischöfe in ihrer Erklärung
vom 21. Juni 2012. Darin kündigen die Bischöfe an,
dass die Eröffnung zeichenhaft mit dem Öffnen der
Türen und Fenster von Kirchen, begleitet vom Läu-
ten der Kirchenglocken, bis hin zur liturgischen Fei-
er beginnt. In der Diözese Linz wird herzlich zum

Gottesdienst am 11. Oktober um 18.15 in den Linzer
Mariendom und zum anschließenden Jubiläums-
fest am Domplatz eingeladen. 

„Orientierungspunkt für die zahlreichen geplanten
Aktivitäten ist das jüngst veröffentlichte Doku-
ment der Bischofskonferenz mit dem Titel Verkün-
digung und neue Evangelisierung in der Welt von
heute“, so die Bischöfe weiter. Ferner wurde festge-
legt, dass es auch zum Abschluss einen feierlichen
Gottesdienst und ein Glaubensfest mit allen Mit-
gliedern der Bischofskonferenz am 3. November
2013 in Salzburg geben wird. Ein Überblick über die
wichtigsten Aktivitäten in der österreichischen ka-
tholischen Kirche und weitere Anregungen werden
ab Oktober 2012 unter www.jahrdesglaubens.at zu
finden sein.

Diözesane Initiativen
In Oberösterreich werden die Planungen vom bi-
schöflichen Konsistorium und den diözesanen Rä-
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ten sowie der Katholischen Aktion mitgetragen. In
Anlehnung an die Pastoralkonstitution „Gaudium
et spes“ (GS Nr. 4) wurde beschlossen, ein Drei-Jah-
res-Projekt (vom 11. Oktober 2012 bis zum 8. De-
zember 2015) mit folgenden Schwerpunkten um-
zusetzen.

�  Zeichen der Zeit und des Glaubens heute WAHR-
NEHMEN

� Im Licht des Evangeliums DEUTEN 
� ANTWORTEN GEBEN, handeln, wirksam werden
Bischofsvikar Dr. Johann Hintermaier beschrieb bei
einer Pressekonferenz im Juni zusammenfassend
die Intention dieses diözesanen Schwerpunktes:
„Als Diözese Linz wollen wir in den kommenden drei
Jahren dem Handeln und der Intention des Konzils
nachspüren und dies in unsere Zeit hinein überset-
zen. Treibend und motivierend sind dabei die ersten
Worte Jesu, wo er von der Ausrichtung auf Gott hin
(griech. metanoein) und dem Halt in Gott (pisteu-
ein) spricht. So wurde schon gesamtkirchlich das

kommende Jahr unter das Motto „Jahr des Glau-
bens“ gestellt. Dabei kommt auch gut zum Aus-
druck, was die Pastoralkonstitution in ihrem ersten
Kapitel sagt, dass nämlich die Kirche eine dienende
Funktion hat in der Beziehungsarbeit untereinan-
der und auf Gott hin. Glauben ist ein Beziehungs-
geschehen, wo es immer auch Freude und Trauer,
Furcht und Angst geben kann (vgl. GS Nr. 1).“

Diesen Wirklichkeiten soll daher in den kommen-
den drei Jahren intensiv nachgegangen werden, um
sie in pastorale Konzepte umzusetzen. Das bedeu-
tet unter anderem: die Bedürfnisse der Menschen
im Dienst der Seelsorge ernst zu nehmen; die Span-
nung zwischen Moderne und Tradition (auch in
neuen Entwicklungen) überbrücken zu helfen; das
Evangelium in der Welt („von heute“) verständlich
und glaubwürdig zu verkünden und sich dabei auch
der wissenschaftlichen Methoden unserer Zeit ent-
sprechend zu bedienen

36. Regionale Priestertreffen mit dem Bischof

Anlässlich des 50-Jahr-Jubiläums der Konzils-Er-
öffnung und des von Papst Benedikt XVI. ausgeru-
fenen „Jahr des Glaubens“ ladet der Herr Diözesan-
bischof alle in unserer Diözese wohnenden und
tätigen Priester zu regionalen Treffen ein. Diese Zu-
sammenkünfte sollen die Gemeinschaft und die
Verbundenheit als Presbyterium der Diözese för-
dern und stärken. 
Gemeinsam wollen wir uns des Vermächtnisses des
Zweiten Vatikanischen Konzils vergewissern. Bei je-
dem Treffen wird ein/e Professor/in unserer Kath.
Theol. Privatuniversität dazu ein Referat halten und
zu Gruppengesprächen anleiten.
Am Nachmittag wird es Gelegenheit zu einem offe-
nen Gespräch über aktuelle Anliegen geben.
Termine:
Dienstag, 18. September 2012, 9.30 – 17.00 für die

Region Linz im Priesterseminar Linz;
Mittwoch, 19. September 2012, 9.30 – 17.00 für die
Region Traunviertel im Stift Kremsmünster;
Mittwoch, 26. September 2012, 9.30 – 17.00 für die
Region Innviertel im Stift Reichersberg;
Mittwoch, 10. Oktober 2012, 9.30 – 17.00 für die
Region Hausruckviertel im Schloss Puchberg;
Donnerstag, 11. Oktober 2012, 10.30 – 18.00 für die
Region Mühlviertel im Priesterseminar Linz.
Das letzte Treffen beginnt und endet eine Stunde
später. Im Anschluss daran wird am 11. Oktober
2012 um 18.15 Uhr das 50-Jahr-Jubiläum der Kon-
zils-Eröffnung mit einem Festgottesdienst im Lin-
zer Mariendom gefeiert.
Die Priester erhalten noch gesondert eine persönli-
che Einladung.
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37. OÖ Pfarrblattschule im Bildungshaus Schloss Puchberg 2012/13

Die Pfarrblattschule 2012/13 bietet für neue und
erfahrene Pfarrblatt- und Homepageredakteur/in-
nen sowie für pfarrliche Pressereferent/innen jour-
nalistisches Handwerkszeug. Mit Matthäus Fellin-
ger, Josef Wallner und Paul Stütz von der
Kirchenzeitung der Diözese Linz, Christine Haiden
von der Frauenzeitschrift Welt der Frau, Martin
Kranzl-Greinecker von der Fachzeitschrift „Unsere
Kinder" und Erich Aufreiter, Grafiker.

Modul 1: 9./10. November 2012
Konzeption des Pfarrblattes
Mag. Josef Wallner und Mag. Paul Stütz, Kirchen-
Zeitung der Diözese Linz 

Modul 2: 30.Nov./1. Dez. 2012
Journalistische Kurzformen: Nachricht, Interview,
Kommentar
Dr. Christine Haiden, Welt der Frau, Mag. Matthäus
Fellinger, KirchenZeitung der Diözese Linz

Modul 3: 11./12. Jänner 2013
Journalistische Langformen: Bericht, Reportage

Dipl. Theol. Martin Kranzl-Greinecker, Fachzeit-
schrift „Unsere Kinder"

Modul 4: 1./2. Februar 2013
Texte redaktionell bearbeiten
Dr. Christine Haiden, Welt der Frau

Modul 5: 8./9. März 2013
Klares Layout, gute Fotos
Mag. Erich Aufreiter, Grafiker

Zeitrahmen für alle Module: Jeweils Freitag, 17.00
bis Samstag 17.00 Uhr

Kosten für alle Module: 120 Euro
Die Module 1 und 5 sowie die Module 2 bis 4 kön-
nen jeweils als Paket gebucht werden.

Anmeldung bis 30. September 2012 an:
Pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit im Pastoralamt
0732/7610-3141
poea@dioezese-linz.at
www.dioezese-linz.at/poea

38.  Personen-Nachrichten

P ä p s t l i c h e  A u s z e i c h n u n g e n
Bischof Dr. Ludwig Schwarz SDB hat folgende Aus-
zeichnungen überreicht:
Zum „Ritter vom Orden des Hl. Papstes Silvester I.“
wurden ernannt:
Prof. Peter Dimmel, freischaffender Künstler in
Linz (Überreichung am 17. April 2012) 
Prof. Mag. Ingemar Melchersson, emer. Stiftsor-
ganist in Schlägl (Überreichung am 16. Mai 2012)

B i s c h ö f l i c h e  A u s z e i c h n u n g e n
Am 13. Juni 2012 wurden vom Herrn Diözesanbi-
schof Dr. Ludwig Schwarz SDB diözesane Ehrenzei-
chen an folgende Personen verliehen:

Die Florianmedaille erhielten:
Oberschulrätin Hildegard Kallinger, Neukirchen
am Walde
Gertraud Kopf, Linz
Schulrätin Evelyne Stumpner, Hellmonsödt

Die Severinmedaille erhielten:
Georg Baier, Utzenaich
Friedrich Deixler-Wimmer, Sattledt
Mag.a Elisabeth und Mag. Johann Drachsler, Linz-
St. Konrad
Anna Ebetshuber, Utzenaich
Hermann Emprechtinger, Neuhofen im Innkreis
Regierungsrat Ing. Emmerich Gaigg, Linz-St. Theresia
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Johann Gangl, Antiesenhofen
Roswitha Kirchtag, Friedburg
Notburga Poscher, Neumarkt im Mühlkreis
Gottfried Pühringer, Linz-Dompfarre
Franz Rogl, St. Marien
Oberschulrat Franz Schachinger, Attnang-Hl.
Geist
Johann Schmied, Ostermiething
Anna Wistauder, Pram

B i s c h o f s v i k a r

Ehrenkan. KonsR Franz Haidinger, Pfarrer emer.,
wurde mit 1. Juni 2012 zum Bischofsvikar für Or-
den, Säkularinstitute und geistliche Gemeinschaf-
ten ernannt in Nachfolge von Dompropst Prälat
Mag. Josef Ahammer.

D e c h a n t e n

GR Mag. Reinhard Bell CanReg, Pfarrer in St. Mar-
tin im Mühlkreis und Expositus von Lacken, wird mit
1. August 2012 für ein weiteres Quinquennium als
Dechant des Dekanates St. Johann am Wimberg be-
stätigt.

Dipl.-Theol. P. Klaudius Wintz OSB, Pfarrprovisor in
Sipbachzell, wird mit 1. September 2012 zum Dechant
des Dekanates Kremsmünster bestellt in Nachfolge
von KonsR Mag. P. Arno Jungreithmair OSB.

S t i f t  R e i c h e r s b e r g

KonsR Lambert Wiesbauer CanReg, Pfarrer in Ort
im Innkreis und Pfarrprovisor von Münsteuer, wur-
de mit 20. Juni 2012 zum Stiftsdechant gewählt in
Nachfolge von KonsR Dr. Gregor Schauber, der am
10. Mai 2012 verstorben ist.

S t i f t  W i l h e r i n g

GR Dr. P. Reinhold Dessl OCist, Pfarrer in Gramas-
tetten und Expositus von Eidenberg, wurde mit 8.
Juni 2012 zum Administrator des Stiftes Wilhering
in Nachfolge von Abt Gottfried Hemmelmayr
OCist bestellt.

V e r ä n d e r u n g e n  i n  d e n  P f a r r e n

Mag. Martin Ezeokoli wurde mit 4. Juni 2012 als
Kooperator von Grieskirchen entpflichtet und

kehrte in seine Heimatdiözese Awka in Nigeria zu-
rück.

KonsR Karl Burgstaller, bisher Kooperator für das
Dekanat Andorf, wurde mit 1. Juli 2012 zum Pfarr-
administrator in Kopfing bestellt in Nachfolge von
KonsR Mag. Johann Gmeiner, der Pfarrer in Gries-
kirchen und Pfarrprovisor von Dorf an der Pram und
Dechant des Dekanates Kallham bleibt.

V e r ä n d e r u n g e n  i n  d e n  P f a r r e n
m i t  1 .  S e p t e m b e r  2 0 1 2

Dr. Paulinus Anaedu, bisher Pfarrprovisor in Steyr-
Heilige Familie, wird zum Pfarrprovisor in Hartkir-
chen bestellt in Nachfolge von KonsR Rudolf
Wolfsberger, der als Pfarrer em. nach Bad Mühlla-
cken übersiedeln wird, und er wird weiters zum
Pfarrprovisor von Haibach ob der Donau bestellt in
Nachfolge von KonsR Josef Wundsam, der als Pfar-
rer em. zum Kurat im Dekanat Eferding ernannt wird.

KonsR Mag. Erich Weichselbaumer, Pfarrer in
Eferding, Dechant des Dekanates Eferding und Re-
gionaldechant, wird zusätzlich zum Pfarrmodera-
tor von Aschach an der Donau bestellt in Nachfolge
von KonsR Rudolf Wolfsberger.

Dr. Moses Valentine Chukwujekwu, bisher Koope-
rator in Ottnang und Bruckmühl, wird zum Pfarr-
provisor in Taufkirchen an der Pram und von Sigh-
arting bestellt in Nachfolge von KonsR Mag. Franz
Gierlinger, der bereits zum Pfarrer in Aspach und
von Höhnhart bestellt worden ist.

GR Dr. Gregor Dabrowski, Pfarradministrator in
Schardenberg, wird dort zum Pfarrer bestellt und
bleibt zudem Pfarrprovisor von Freinberg bei
Schärding.

H. Mag. Vinzenz Ecker OPraem, Kooperator in
Rohrbach, wird zusätzlich zum Pfarrprovisor von
Oepping bestellt in Nachfolge von H. Mag. Paulus
Manlik OPraem, der zum Kurat in Rohrbach er-
nannt wird.

P. Brian Fernandes SFX, derzeit in der Diözese
Augsburg tätig, wird zum Pfarradministrator in
Steyr-St. Michael, Steyr-St. Anna und Steyr-Heilige
Familie bestellt.

Lic.theol. Jophy Francis, Pfarrprovisor in St. Martin
im Innkreis und von Utzenaich, wird zusätzlich zum
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Pfarrprovisor von Andrichsfurt bestellt in Nachfol-
ge von KonsR Mag. Franz Aumüller.

KonsR Mag. Franz Aumüller, Pfarrer in Taiskirchen,
Pfarrprovisor von Peterskirchen und Dechant des
Dekanates Ried, wird zusätzlich zum Pfarrprovisor
von Geiersberg bestellt in Nachfolge von GR Dr.
Stanislaus Bedrowski.

KonsR Mag. Alois Hofmann, Pfarrer in Waldneu-
kirchen und von Steinbach an der Steyr und De-
chant des Dekanates Molln, wird zusätzlich zum
Pfarrprovisor von Leonstein bestellt in Nachfolge
von P. Gabriel Ertl OCist.

P. Gabriel Ertl OCist, bisher Pfarrprovisor in Leon-
stein, wird zum Pfarrprovisor in Nussbach bestellt in
Nachfolge von KonsR Mag. P. Friedrich Höller OCist.

KonsR Mag. P. Friedrich Höller OCist, bisher Pfarr-
provisor von Spital am Pyhrn, wird dort zum Pfarrer
ernannt und bleibt Dechant des Dekanates Win-
dischgarsten.

Mag. Konrad Hörmanseder, Pfarrer in Perg, Pfarr-
provisor von Pergkirchen und Dechant des Dekana-
tes Perg, wird zusätzlich zum Pfarrprovisor von Al-
lerheiligen bestellt in Nachfolge von KonsR Mag. P.
Christoph Mösserer OFM, der als Pfarrer em. nach
Maria Schmolln übersiedelt.

Mirko Ivkic, bisher Kooperator in Windischgarsten,
wird zum Pfarrprovisor in Zell am Moos und von
Oberhofen bestellt in Nachfolge von KonsR Ivan
Michael Cirko, der als Pfarrer em. zum Kurat des
Dekanates Frankenmarkt ernannt wird.

KonsR Mag. Franz Kessler, Pfarrer in Esternberg,
wird zusätzlich zum Pfarrprovisor von Vichtenstein
bestellt und KonsR Mag. Franz Fuchs, Pfarradmi-
nistrator in Waldkirchen am Wesen und von We-
senufer und Engelhartszell, wird zusätzlich zum Ex-
positus von Stadl-Kicking bestellt, beide in
Nachfolge von KonsR Johann Nefischer, der als
Pfarrer emeritiert.

Josef Krichbaum, Pfarradministrator in Weißenkir-
chen im Attergau, wird in die Diözese Linz inkardi-
niert.

KonsR Severin Lakomy, Pfarrer in St. Peter am Hart,
wird zusätzlich zum Pfarrprovisor von Mining be-
stellt und GR MMag. Dr. Franz Strasser, Pfarrer in
Altheim, wird zusätzlich zum Pfarrprovisor von

Mühlheim am Inn bestellt, beide in Nachfolge von
KonsR Mag. Tadeusz Bator, der als Pfarrer emeri-
tiert.

GR Mag. Thomas Mazur, Pfarrer in Linz-Heiliger
Geist, wird zusätzlich zum Pfarrmoderator von
Linz-St. Magdalena bestellt in Nachfolge von
KonsR Friedrich Hintermüller, der als Pfarrer em.
zum Kurat im Dekanat Linz-Nord ernannt wird.

GR Mag. Walter Miggisch, Pfarrer in Altschwendt
und von St. Willibald, wird zusätzlich zum Pfarrer
von Raab und Pfarrmoderator von Zell an der Pram
bestellt in Nachfolge von KonsR Manfred
Eschlböck, der als Pfarrer em. zum Kurat des Deka-
nates Andorf ernannt wird.

Christian Ojene, bisher Kooperator in Ebensee,
wird zum Kooperator in Ottnang und Bruckmühl
bestellt.

Benedikt Ott OPraem, bisher Kooperator in Hel-
fenberg, wird zum Pfarrprovisor von St. Stefan am
Walde bestellt in Nachfolge von KonsR Mag. En-
gelbert Kobler OPraem, der Pfarrer in Helfenberg
bleibt.

P. Ransom Pereira SFX, bisher Kooperator in Steyr-
Münichholz, wird zum Kooperator in  Steyr-St. Mi-
chael, Steyr-St. Anna und Steyr-Heilige Familie be-
stellt.

H. Mag. Maximilian Pühringer OPraem, Neupries-
ter, wird zum Kurat der Pfarren Sarleinsbach und
Putzleinsdorf ernannt.

Mag. Gert Smetanig, Pfarradministrator in Mauer-
kirchen und von Burgkirchen, wird in die Diözese
Linz inkardiniert und zum Pfarrer in beiden Pfarren
ernannt.

GR Mag. Johann Teufl, bisher Kooperator im Deka-
nat Frankenmarkt, wird zum Pfarrprovisor in St.
Georgen im Attergau bestellt in Nachfolge von
KonsR Herbert Leitenmüller, der als Pfarrer em.
zum Kurat im Dekanat Frankenmarkt ernannt wird.

KonsR Mag. Werner Thanecker CanReg, Propst
emer., wird zum Pfarrprovisor von Steyregg und
zum Krankenhausseelsorger bei den Barmherzigen
Brüdern in Linz bestellt.

Mag. Martin Truttenberger, Pfarradministrator in
Schönau im Mühlkreis und von Pierbach, wird in
beiden Pfarren zum Pfarrer ernannt.
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39. Termine und Hinweise

� Sprechtage des Diözesanbischofs für Priester
und Diakone

Bischof Dr. Ludwig Schwarz hat in seinem Kalender
für das zweite Halbjahr 2012 wieder einige Termine
für Gespräche mit Priestern und Diakonen reser-
viert. Es wird gebeten, sich auch für die unten ange-
führten Sprechtage vorher im Sekretariat telefo-
nisch anzumelden: 0732/772676 DW 1121 und DW
1122. 

Dienstag, 28. August, 9 bis 12 Uhr
Donnerstag, 18. Oktober, 9 bis 12 Uhr
Mittwoch, 21. November, 9 bis 12 Uhr
Mittwoch, 12. Dezember, 9 bis 12 Uhr

� Verschiebung einer Visitation
Die für 8./9. Dezember 2012 vorgesehene Bischöfli-
che Visitation in Kirchdorf an der Krems wird ver-
schoben.

V e r ä n d e r u n g e n  i n  d e n  P f a r r e n
m i t  1 .  O k t o b e r  2 0 1 2

GR Dr. Stanislaus Bedrowski, Pfarradministrator in
Schildorn, wird zusätzlich zum Pfarradministrator
von Waldzell bestellt in Nachfolge von KonsR Mag.
P. Edward Lipiec CR, der die Diözese Linz verlässt.

Dr. John Umeojiakor, Pfarrprovisor in Aurolzmüns-
ter, wird zusätzlich zum Pfarrmoderator von Mehrn-
bach bestellt in Nachfolge von KonsR Mag. P. Ed-
ward Lipiec CR.

V e r s t o r b e n

KonsR Johann Pichler, Pfarrer em., ist am 30. Mai
2012 im 77. Lebensjahr in Röttingen, Diözese Würz-
burg, verstorben.
Johann Pichler wurde am 26. Juni 1935 in Nieder-
waldkirchen geboren, studierte am Kollegium Pe-
trinum und im Priesterseminar Linz und wurde am
29. Juni 1960 in Linz zum Priester geweiht.
Er war Kooperator in Waldhausen und in Langholz-
feld, dann von 1970 bis 1989 Pfarrer in Pasching
und bis 2000 Pfarrer in Reichenau im Mühlkreis.
Viele Jahre war er auch Geistlicher Assistent der Be-
rufsgemeinschaft der Pfarrhaushälterinnen. Nach
seiner Pensionierung übersiedelte er nach Röttin-
gen, Diözese Würzburg, und arbeitete in der Pfar-
reiengemeinschaft TauberGau mit.
Der Begräbnisgottesdienst wurde am 2. Juni 2012

in Röttingen gefeiert, anschließend erfolgte die
Beisetzung auf dem örtlichen Friedhof.

KonsR Johann Landerl, Pfarrer em., ist am 7. Juni
2012 im 93. Lebensjahr in St. Stefan am Walde ver-
storben.
Johann Landerl wurde am 11. Juni 1919 in St. Flori-
an geboren. 1931 begann er im Kollegium Petrinum
in Linz, nach dessen Schließung kam er nach Krems-
münster, wo er 1939 maturierte. Anschließend leis-
tete er bis 1943 Militärdienst. Ab 1943 studierte er
im Priesterseminar und wurde 1947 zum Priester
geweiht.
Er war Kooperator in Molln und St. Georgen im At-
tergau. 1958 kam er nach St. Stefan am Walde, zu-
nächst als Pfarrprovisor, von 1959 bis zu seiner
Emeritierung 2000 war er dort Pfarrer. In den letz-
ten Jahren unterstützten ihn zahlreiche Mitarbei-
ter in der Pfarrverwaltung. Zudem wurde er von
1984 bis 1989 mit der Funktion des Dechanten des
Dekanates St. Johann am Wimberg betraut. Er blieb
in seiner Pension in St. Stefan und feierte dort Got-
tesdienste, solange es seine Gesundheit erlaubte. 
Für sein mehr als 30jähriges Wirken in St. Stefan
wurde Pfarrer Johann Landerl zum Ehrenbürger er-
nannt.
Der Begräbnisgottesdienst wurde am 15. Juni 2012
in der Pfarrkirche Helfenberg gefeiert. Anschlie-
ßend erfolgte die Beisetzung am Ortsfriedhof in St.
Stefan am Walde.
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� Ausbildung für das Ständige Diakonat
Im Jänner 2013 beginnt wieder das Propädeutikum
für die Diakonenausbildung für das Ständige Diako-
nat im Bildungshaus Schloss Puchberg. Pfarrverant-
wortliche mögen Interessenten nach erfolgten Vor-
gesprächen bis Dezember 2012 im Bischöflichen Or-
dinariat, Tel. 0732/772676-1142 an Frau Ina Heuer,
Mail: ina.heuer@dioezese-linz.at oder an den Re-
ferenten für Diakone, Mag. Franz Schrittwieser,
Mail: franz.schrittwieser@dioezese-linz.at melden.

� Wertschätzendes Diskutieren über Gott und die Welt
Theologischer Kurs 
„Für mich hat sich ein Fenster geöffnet, das mir die
Weite, die Größe des christlichen Glaubens zeigt.
Die Freude am wertschätzenden Diskutieren über
Gott und die Welt und den Mut, Fragen zu stellen,
habe ich dort gelernt. Soweit ich das verstanden
habe, ist es Auftrag der Kirche, sich immer wieder zu
erneuern. Wir waren in so einem Prozess.“ 
Mit diesen Worten fasst eine Absolventin zusam-
men, was ihr der Theologische Kurs persönlich ge-
bracht hat.
Der Theologische Fernkurs dauert zweieinhalb Jah-
re (monatliche Zusendung von Skripten). Die per-
sönliche Lektüre wird ergänzt durch Studienwo-
chen oder Studienwochenenden. Der Kurs er-
schließt die Fundamente des christlichen Glaubens
im Horizont heutiger Glaubens- und Lebenserfah-
rung. Der Theologische Kurs richtet sich an Men-
schen innerhalb wie außerhalb der Kirche, die darü-
ber nachdenken wollen, was sie glauben – und
woran sie zweifeln.
Theologische Grundausbildung:
Der Fernkurs umfasst folgende theologische Fach-
gebiete: Altes und Neues Testament, Kultur- und
Geistesgeschichte Europas, Philosophie, Funda-
mentaltheologie, Religionswissenschaft (Weltreli-
gionen), Kirchengeschichte, Liturgik (Gottesdienst
und Sakramente), Theologie der Spiritualität, Dog-
matik (Der christliche Gottesglaube), Moraltheolo-
gie (Als Christ handeln), Kirchenrecht, Pastoral-
theologie (Als Gemeinde leben).
Im November 2012 startet der neue Fernkurs mit
Studienwochenenden im Bildungshaus Schloss
Puchberg bei Wels. Diese Möglichkeit, den Fernkurs
direkt in Oberösterreich zu absolvieren, gibt es nur
alle vier Jahre!

Kostenloser und unverbindlicher Informations-
nachmittag: Freitag, 21. September 2012, 17.00 –
18.30 Uhr im Haus der Frau in Linz 
Kosten: € 130,- pro Semester (insgesamt 5 Semes-
ter). Einmalige Einschreibgebühr: € 25,-
Ermäßigung ist in begründeten Fällen möglich.
Im Kursbeitrag enthalten sind Skripten (inkl. Porto),
Studienwochen bzw. Studienwochenenden, Prü-
fungstaxen. Nicht inkludiert sind die Aufenthalts-
kosten im Bildungshaus.
Anmeldung per Post (Stephansplatz 3, 1010 Wien)
oder online (www.theologischekurse.at). 

� 53. MIVA-ChristophorusAktion
„Pro unfallfreiem Kilometer einen ZehntelCent für
ein MIVA-Auto“ lautet auch heuer wieder die Bitte
der österreichischen MIVA, die sich vor allem an Au-
tofahrerinnen und Autofahrer richtet. Der symboli-
sche Dank für unfallfreies Fahren soll aber auch
zum Ausdruck bringen, dass Mobilität mit den be-
nachteiligten Ländern des Südens geteilt werden
kann – Ländern, in denen Transportmittel keine
Selbstverständlichkeit sind und ein aktives Zeichen
internationaler Solidarität dringend benötigt wird.
Aus dem Spendenerlös der ChristophorusAktion
werden Fahrzeuge für Pastoral und Entwicklung in
Afrika, Lateinamerika und Asien finanziert. Dieses
Jahr sollen schwerpunktmäßig im Südsudan pasto-
rale und soziale Projekte mit angepassten Trans-
portmitteln unterstützt werden. Der Südsudan ist
der derzeit jüngste Staat der Erde, er wurde erst im
Vorjahr für unabhängig erklärt. Nach langen Bür-
gerkriegen steht das Land jetzt vor großen wirt-
schaftlichen Herausforderungen und braucht drin-
gend Hilfe für den Wiederaufbau. Die katholische
Kirche engagiert sich mit aller Kraft für Aufbau und
Entwicklung. Das gibt den Menschen, die an den
Folgen zweier Sezessionskriege leiden, Zuversicht
und Hoffnung. 
Materialien zur 53. ChristophorusAktion, unter
dem Motto „Hirten“, werden von der MIVA den
Pfarren direkt zugesandt und können jederzeit
nachbestellt werden. Spenden zur Aktion sind am
ChristophorusSonntag, dem 22. Juli in den katho-
lischen Kirchen erbeten und direkt auf das Spen-
denkonto der MIVA einzuzahlen: PSK 1.140.000
(BLZ 60000) oder Hypo-Bank Linz 00000777771
(BLZ 54000).
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Im Vorjahr unterstützten die Pfarren der Diözese
Linz die MIVA-ChristophorusAktion mit insgesamt
566.477,17 Euro. Die MIVA dankt für diese große
Unterstützung recht herzlich!

� Bischöfliche Visitation mit Firmung
Es wird darauf hingewiesen, dass anlässlich einer
Visitation im Frühjahr der Visitator auch das Sakra-
ment der Firmung spendet.


